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290 Abschnitt IX .

Der Radius , dessen Quadrat unter den Radienquadraten aller Ellipsoid -
punkte das mittlere ist , ergiebt sieb aus

J 5
als

t / 6 2 4 - 2 a 2
^ K 5

Der axiale Trägheitsradius ist für die Y- Achse p^ = a ]/ ~ , für die
X - Achse und X- Achse Qp

= jf/a 2 + b 2
. In Bezug auf die Haupt¬

schnitte des Halbellipsoids erhält man für dieses

<»* ,,
= = « V =

Dieselben Resultate ergeben sich auf Grund der Gleichung

5 + p = l oder x2 = a 2 — ^ y2 ,

woraus sich die Trägheitsmomente der Querschnitte als

x i it n r ,
T - = 2Lfl- 2 a 4
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ergeben , auf deren jedes die Schichtenformel anzuwenden ist .
Entsteht das Drehungsellipsoid durch Drehung um die Achse a,

so sind in allen Formeln a und b zu vertauschen .

. 369) Das dreiachsige Ellipsoid . Die Achsen seien der
Gröfse nach a, b und c, den Koordinatenachsen des vorigen Beispiels
entsprechend . Das neue Ellipsoid entsteht aus dem vorigen durch
konstante Verkürzung aller horizontal nach hinten gehenden Achsen
mittels des Faktors — • Jeder Horizontalschnitt wird in demselbena
Verhältnis verkleinert , folglich wird

~ a2 b^ 7t ■ — = ~ abs cit,zx 10 a 15 ’

oder, da A oben, der Inhalt des Körpers ist ,

Tzx = \ Jb 2.

Der horizontale Hauptschnitt hat in Bezug auf die x -Achse das

Trägheitsmoment , welches aus (dem des Kreises) durch
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0 ^ ,
Multiplikation mit —g entstellt . So ist es in jedem Horizontalschnitt ,
folglich wird

Txy = (i ctox ) ~ = ah <? x = T J (? -

Jeder solche Schnitt hat in Bezug auf die s -Achse das Moment
* Ci7twelches aus dem des Kreises , d . h . aus — , durch Verkleinerung

mittels des Faktors — entsteht . Demnach wirda

Tyz = ^ â bit • ~ = ^ az bcjt = y Ja 2.

Jetzt folgt

Tx = Txz -\- Txy = ~ J [V + e2) , Ty = Txy + Ty . = j J (f + a2) ,

Tz = Tyz + Tix = A J (a2 -f- V).

Endlich ist das Polarmoment

Tp = ±J {a* + V + <*).

Dividiert man jedes Moment durch J , so erhält man das Quadrat des
entsprechenden Trägheitsradius . So ist z . B . der Radius, dessen Qua¬
drat unter allen Radienquadraten das mittlere ist,

-i/a s + &» + cs
9 = V -

5
-

Dieselben Resultate ergeben sich aus der Untersuchung der Schnitte
in der Hohe y, nur treten dabei irrationale Ausdrücke auf.

370) Kugelabschnitt . Nach Nr . 313 ist der Horizontalschnitt

qy
— x^ jt = 2rny — « i/2,

also das Trägheitsmoment in Bezug auf die Grundebene der Fig . 228

2rxy B — t̂yi.

Für den Körper von Hohe Ji wird also

rr o h * h5
Tu = 2rx -J — % -

g
•

Der Schwerpunkt erfordert nach Nr . 313 Verschiebung um
h Sr — 3h

y$ =
4

' ~
3T^ h ’

so dafs für die Horizontalebene durch 8
19
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